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Zu diesem Heft

Papier in Form von Zeitungen, Schreib- 
und Zeichenmaterial, Verpackungen 
usw. ist ein den Händen und Augen 
vertrautes Alltagsmaterial.
Nicht das vorgefertigte Blatt aus indust- 
rieller Produktion, sondern der noch 
ungeformte Grundstoff wird in diesem 
Heft als Ausgangsbasis für bildneri-
sche Prozesse vorgestellt. In flüssigem 
oder festem Zustand, als komprimier-
te Masse oder fragile Hülle – aus den 
ursprünglichen Bestandteilen ergeben 
sich vielfältige gestalterische Möglich-
keiten. 
Praxisorientiert und mit unterschiedli-
chen Zugangsweisen will das Heft zu 
traditionellen Verfahren wie dem Pa-
pierschöpfen anleiten, aber auch zum 
Experiment «verführen». Zubereitung 
und Weiterverarbeitung des Werkstoffs 
bedeuten zwar (zeit-)intensivere Pla-
nung und Umsetzung als mit gewohn-
ten Materialien, bieten dafür aber auch 
unerwartete und noch auszulotende 
Ausdrucksqualitäten eines «Allerwelt-
stoffes». Hier eröffnen sich nicht nur 
technisch-handwerkliche, sondern 
auch sinnlich-ästhetische Erfahrungs-
dimensionen, die einen individuellen 
und spontanen Zugriff erlauben. Dazu 
trägt auch der prozessuale Charakter 
der bildnerischen Verfahren bei, der 
an jedem Punkt modifiziert werden 
kann. Themenbeiträge und MATERIAL 
zeigen die spezifischen Eigenarten des 
Werkstoffes für die ästhetische Produk-
tion und Rezeption.

Stefanie Brüning

Kazuo Kadonaga (*1946) «Paper No, 1 BB» 
1983, Papierskulptur, 73 x 87 x 32 cm
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Das Heft enthält einen Materialteil 
mit Kommentar für Sekundarstufe I 
und II:

 22 Papierkunst
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Der Materialteil ist für € 1,50/Stückpreis (Best.-Nr. 
92279) auch gesondert beim Verlag erhältlich.

RICHTIGSTELLUNG

Die Abbildungen auf der vorderen  
Umschlaginnenseite in K+U 291 stam- 
men von dem Schweizer Künstler Da- 
niele Buetti (*1956)«Chanel» aus der  
Serie «Looking for Love» 1996–2002.

Inhaber der Bildrechte, die wir nicht 
ausfindig machen konnten, bitten  
wir, sich beim Verlag zu melden. Be-
rechtigte Ansprüche werden selbst-
verständlich im Rahmen der üblichen 
Vereinbarungen abgegolten.
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